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Als Sigismund von Neukomm, damals noch ohne Adelstitel, am 5. Mai
des Jahres 1804 Wien verließ und mit einem Empfehlungsbrief seines
väterlichen Lehrers Joseph Haydn ausgestattet, die Reise nach St.
Petersburg antrat, war er sich bewusst, dass diese Reise Monate
dauern sollte. Der junge Musiker brach auf, um in der Ferne sein
Glück zu suchen. Noch hatte er keine Ahnung, was ihn im fernen
Russland erwarten würde. In seinen 1859 erschienenen
autobiographischen Skizzen schrieb er dazu:



 



Als ich am 5. Mai 1804 Wien verließ und nach St. Petersburg
reiste, wusste ich noch nicht, dass ich dort am Deutschen Theater
eine Anstellung als Kapellmeister finden würde. Damals komponierte
ich auch eine Oper, »Alexander am Indus«, die am 15. September zur
Krönung des Kaisers[1]
aufgeführt wurde. Wie üblich wurde der Komponist dabei auf die
Bühne gerufen. In der Folge komponierte ich verschiedene Bühnen-
und Instrumental-Werke.
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